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Die Reaktion der Pflanze 

 Verbesserte CO2-Auf-
nahme bei Wassermangel,
relativ zum Wasserverlust 
(Wassernutzeffizienz),

 durch Erhöhung des 
CO2-Gradienten 
an Spaltöffnungen

Das Problem

 Wasser limitiert Ernteerträge.
CO2-Aufnahme, Grundlage
für Wachstum, bedingt hohe
Wasserverluste.

 Klimawandel: 
vermehrt Trockenheit
und Hitze
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Wassernutzeffizienz bei 
unterschiedlicher 
Wasserverfügbarkeit

Maislinien

Unser Ergebnis

Analyse der Wirkung des Phytohormons 
Abscisinsäure (ABA) und von ABA-
Rezeptoren auf die Transpiration und 
Wassernutzeffizienz.
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Mais ist hochoptimiert in der Wassernutzung. 
Eine Erhöhung der Wassernutzeffizienz über 
veränderte CO2-Gradienten an Spaltöffnungen 
führte im Gegensatz zu Weizen zu Einbußen in 
der Photosynthese- und Wachstumsleistung. 




